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Der Begriff Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) beschreibt ein Bildungskonzept, dessen 
übergeordnetes Ziel es ist, Menschen die Kompetenzen für zukunftsfähiges Denken und 
Handeln zu vermitteln [1]. In der chemiedidaktischen Literatur werden verschiedene Ansätze 
zur Behandlung und Integration von BNE im Chemieunterricht vorgeschlagen [2].  Konkrete 
Anregungen für Lehrkräfte zu einer BNE-spezifischen Unterrichtsplanung bleiben oft 
unaufgelöst [3]. Um die Vorgaben des Orientierungsrahmens [4] und der 
bundeslandspezifischen Leitlinien [5] in der Unterrichtspraxis umzusetzen, muss jedoch genau 
diese Brücke geschlagen werden. Ein möglichen Bezugsrahmen bieten die drei BNE-
Kernkompetenzen der Orientierungsrahmens (Erkennen, Bewerten, Handeln) (vgl. Abb.1).

Umsetzungsbeispiel zum Thema Fette

BNE und Chemieunterricht

Erprobungen und Weiterentwicklung

Der Verlaufsplan und die Unterrichtseinheit wurden bisher am 02.09.2026 in einer 
Lehrkräftefortbildung und im Rahmen des Praxissemesters (SoSe 26) mit Lernenden erprobt.

z u k ü n f t i g e  L e h r k r ä f t e f o r t b i l d u n g e n
Methode:
Fragebogen (geschlossene Likert-Items, mit der Möglichkeit zu ergänzenden 
Begründungen und Bemerkungen sowie Freitextantwortoptionen)

Primäre Zielsetzung des Fragebogens:
Befragung der Lehrkräfte zur Bekanntheit des Orientierungsrahmens, 
mehrperspektiven Betrachtungen im Unterricht sowie zu den verwendeten 
Materialien und Experimenten 

Exemplarisches Unterrichtsplanungsraster

INNOVATIV

• aktuelle Thematik aus dem 
naturwissenschaftlichen, 
gesellschaftlichen oder politischen Diskurs

• Adressierung der verschiedenen 
Kompetenzdimensionen Erkennen, 
Bewerten, Handeln

• mehrdimensionale Betrachtung, Schulung 
der Bewertungskompetenz

• Reflexionsbogen für Lernende am Ende 
der Reihe

EXPERIMENTBASIERT

• Experiment mit strukturierten 
Experimentieranleitungen und 
Auswertungsfragen

• naturwissenschaftliche 
Erkenntnisgewinnung

• Förderung der Handlungsorientierung
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Abb.2: Exemplarisches BNE-Unterrichtsplanungsraster [6]Abb.1: BNE-Kernkompetenzen nach Vorgaben des Orientierungsrahmens

Einblicke in das konzipierte Material

 

 

Phase Zielsetzung Beispiele zur methodischen Gestaltung 

Stunde 1 (90 Min)  

Motivationsphase 
  

Einstieg anhand eines aktuellen Beispiels Erkennen: Zeitungsartikel, Filmausschnitte, Werbung 

Fachphase 
 
 

Fachspezifische Erarbeitung  Erkennen: Lehrkräfte- oder Lernendenexperiment, Informationstexte 
 
Bewerten: Diagramme, Grafiken, Werbeclaims/Slogan, Internetkommentare 
 

Stunde 2 (45-90 Min) 

ExpertInnenphase 
 

Erarbeitung von unterschiedlichen 
Perspektiven 

Erkennen: Gruppenpuzzle, grafische Organizer (MindMap, SOCME, concept 
map), Moderationsmethode 
 
Bewerten: angeleitete Recherche, vorgegebene Positionen 
einordnen/beurteilen 
 

Stunde 3 (90 Min) 

Präsentation und 
Diskussion 
 

Austausch über Ergebnisse  Handeln: (innerhalb der Rahmenbedingungen des Chemieunterrichts) Rollen- 
und Planspiele, Gallery Walk, Podiumsdiskussion, Fishbowl 
 

eigene Fragestellungen und Meinungen 
äußern und kritisch reflektieren 

Bewerten: Positionslinie, persönliches Statement/Social Media Post verfassen, 
Nutzung von grafischen Tools (z.B. Flow Chart) um gemeinsam Lösungsstrategien 
zu entwerfen, Think-Pair-Share um Handlungsmöglichkeiten zu erörtern und 
abzuwägen, Einsatz von Feedbackbögen 

In Abb. 2 wird ein exemplarischer 
Gestaltungsweg aufgezeigt, der sich an 
den Ausführungen des 
Orientierungsrahmens zum 
naturwissenschaftlichen 
Unterrichtsverlauf in der Sekundarstufe 
I orientiert [4, S. 346] und die drei BNE-
Kernkompetenzen adressiert. Er kann 
als allgemeines BNE-Planungsraster 
genutzt werden. 

Neben der Phasierung und Zielsetzung 
des Unterrichtsvorhabens sind auch 
Beispiele zur methodischen Gestaltung 
ergänzt. Den drei Kernkompetenzen 
sind konkrete Unterrichtsmethoden 
zugeordnet, die sich für die Anlage oder 
Vorbereitung dieser Kompetenzen in 
der entsprechenden Unterrichtsphase 
eignen. 

Für das exemplarische Unterrichtsvorhaben [6] zum im NRW-Kernlehrplan verorteten 
Inhaltsfeld Reaktionswege in der organischen Chemie in der Oberstufe [7] wurde das 
allgemeine Planungsraster für die Sekundarstufe II [8] konkretisiert. Die fachlichen 
Themenschwerpunkte bilden die Vermittlung von Aufbau und Eigenschaften gesättigter und 
ungesättigter Fette, deren experimentelle Unterscheidung sowie Möglichkeiten zur Beurteilung 
der Qualität von Fetten. Sie bilden das fachliche Fundament für eine mehrdimensionale weitere 
Betrachtung bezogen auf pflanzen- bzw. tierbasierte Lebensmittel, deren Produktion, 
Verbraucherpreise und Folgen wie Landnutzung und Emission von Treibhausgasen. 

FACHLICH FUNDIERT

• Infotext und verschiedene 
Aufgabenformate zur Sicherung des 
fachlichen Verständnisses

• Materialpool zur Vorbereitung der 
Podiumsdiskussion

• Differenzierung für leistungsschwächere 
Gruppen: anleitende Aufgaben zur 
Erschließung des Materialpools
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Podiumsdiskussion und 
Selbstreflexion

HANDLUNGSORIENTIERT

Der Verlaufsplan sowie 
alle weiteren Materialien

stehen auf unserer Homepage
 zum Download als OER zur Verfügung.

• Förderung der Kompetenzdimension 
Handeln durch Teilnahme an einer 
Podiumsdiskussion

• Vorbereitung der Diskussion durch 
Rollenkarten und Materialien zur 
inhaltlichen Unterstützung 

• Mehrperspektivische Betrachtung durch 
Austausch von verschiedenen Standpunkten 
in der Diskussion
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